
 

 

 
 

BOGENSPORT IN ÖSTERREICH 

 
 
Der Bogensport ist im "Österreichischen Bogensportverband", abgekürzt "ÖBSV" 
organisiert. Dessen Website (http://www.oebsv.com) enthält umfassende Informationen über 
alle Aspekte des Bogensports.  
 
 
Der Bogensport kann von jeder Altersgruppe ausgeübt werden. Auf die Sicherheit wird 
großer Wert gelegt, weshalb es auch praktisch nie zu Unfällen kommt.  
 

VEREINE IN ÖSTERREICH: 
173 Vereine sind in 9 Landesverbänden zusammengefasst:  

Burgenland    12 

Kärnten    10 
Niederösterreich   33 
Oberösterreich   35  
Salzburg    15 
Steiermark    24 
Tirol     27 
Vorarlberg    10 
Wien       7 
 
 
Diese Vereine verfügen über eigene Übungsplätze und über Personen, die „Neulinge“ gerne 
in die Kunst des Bogenschießens einführen. 
 
 
ARTEN VON WETTBEWERBEN 
Bogensport ist auch Wettkampfsport. Die wichtigsten Wettkampfdisziplinen sind: 
 
 FITA Scheibenschießen im Freien (Herren 30, 50, 70 und 90 m, Damen 30, 50, 60 

und 70 m).  
      Diese Disziplin wird auch bei den Olympischen Spielen ausgetragen.  

 
 FITA Feldbogen im Gelände (mehrere Runden mit bekannten und/oder unbekannten  

Distanzen zwischen 5 und 60 m; gleiche Distanzen für Damen und Herren). 
 
 FITA Indoor – wird in einer Halle geschossen (18 m für Damen und Herren). 

 
 3D-Bereich im Gelände - Tierscheiben-Runde.  

            Ein bis max. drei Pfeile werden auf insgesamt entweder 20 oder 28 unterschiedliche    
            Ziele geschossen. 



 

 

 
 
Daneben gibt es noch eine Anzahl weiterer Disziplinen wie Ski Archery (eine Kombination 
von Langlauf und Bogenschießen), Run Archery (eine Kombination von Laufen und 
Bogenschießen), Flight-Schießen (wer kommt am weitesten), u.a.m. 
 
 
BOGENKLASSEN: 
 
Langbogen: 
Er ist der Vorgänger aller Bögen und besteht im Prinzip aus einem Holzstab und einer 
Sehne. (Der Langbogen ist die Kriegswaffe des europäischen Mittelalters).  
Er wird hauptsächlich im Bereich des 3D-Jagdbogenschießens und des Feldbogenschießens 
verwendet. 
 
Recurvebogen: 
Nach asiatischen Vorbildern wurde um 1940 der moderne Recurve-Bogen entwickelt. Dieser 
besteht heute aus einem Aluminium-Mittelteil und Wurfarmen aus Glas- oder Carbonfaser-
laminat. Verschiedenes Zubehör (Visier, Stabilisator, Dämpfer) ergänzt diesen Bogen.  
Er kommt in allen Bereichen zum Einsatz (Indoor/Outdoor/Feldbogen/3D-Jagdbogen), sofern 
die jeweiligen Regeln das erlauben.  
Ohne das angeführte Zubehör wird er als Blankbogen bezeichnet. 

Compoundbogen: 

Dieser ist der genaueste und stärkste, aber auch technisch aufwendigste Bogen.  
Durch ein Kabel-Rädersystem kann man mit höherer Spannkraft schießen, ohne dass der 
Schütze überlastet wird.  
Hier ist ein größeres Zubehörpotential erlaubt, mit dem Spitzenschützen schon sehr nahe an 
die für jeden Bewerb mögliche „volle“ Scorezahl kommen.  
Einsatz im Indoor/Outdoor/Feldbogen/3D-Jagdbogen-Bereich. 
 
Weiters gibt es im 3D/Jagdbogenbereich noch eine Reihe zusätzlicher Bogenklassen. 
 
 

INTERNATIONALE VERBÄNDE 

Der ÖBSV ist Mitglied folgender internationaler Verbände:  

 FITA (Fédération Internationale de Tir à l’arc ):  
Indoor/Outdoor/Feldbogen/3D/ Ski Archery/Run Archery  

und 

 IFAA (International Field Archery Association: 
3D-  und Jagdbogen-Bereich  

 
 
 
 
 



 

 

GESCHICHTE des ÖBSV’s: 
45 Jahren gibt es den Österreichischen Bogensportverband, der in Österreich die Interessen 
des Bogensports in der Öffentlichkeit vertritt. 

Am 21.9.1963 wurde in Wien die konstituierende Generalversammlung des Österreichischen  
Bogenschützenverbandes abgehalten.  
Von einer kleinen Gruppe Schützen im Anfang hat der ÖBSV jetzt um die 5200 Mitglieder. 
wovon über 1200 eine Schützenlizenz besitzen. 
 
 
 
 
 

Besuchen Sie für weitere Informationen auch unsere Website:     http://www.oebsv.com 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wals-Siezenheim, 03.02.2012 

 
 
Österreichischer Bogensportverband 
Oberst Lepperdingerstr., 21 
5071 Wals-Siezenheim 
Telefon/Telefax: 0662 851950 

E-Mail: oebsv@oebsv.com 
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